
IN
TE

R
V

EN
TI

O
N

 · 
FL

U
SS

D
IA

G
R

A
M

M
 

Vorgehen im Pflegekinderdienst nach § 37b SGB VIII

Um was geht es? 
Um in Fällen von möglichen Verletzungen der Rechte 
junger Menschen ein systematisches und zielgerichtetes 
Vorgehen im Pflegekinderdienst zu garantieren, stimmen 
alle Fachkräfte ihr Vorgehen miteinander ab und erstellen  
ein Flussdiagramm. In Paragraph 37b SGB VIII geht es  
um Rechtsverletzungen durch Personen in der Pflege-  
oder Herkunftsfamilie, Personen im Umfeld der jungen  
Menschen oder durch Fachkräfte in der Pflegekinder
hilfe selbst. In diesem Flussdiagramm geht es NICHT um  
den Kindesschutz nach §8a, 8b SGB VIII, sondern um 
das Vorgehen nach §37b SGB VIII. Verfahren nach §8a, 
8b SGB VIII werden in das Vorgehen nach §37b SGB VIII 
integriert.
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Wahrnehmung möglicher Rechtsverletzungen in der Pflegekonstellation, im Umfeld des Pflegekindes 
oder durch Professionelle in der Pflegekinderhilfe in Form sog. „starker bzw. schwacher Signale“, d.h. 

vager bzw. eindeutiger Hinweise

Beratung mit Kolleg*innen + Hinzuziehen von erfahrenen Dritten  
(z.B. insoweit erfahrene Fachkräfte bei Kinderschutz)

Informieren der (Amts- oder Sachgebiets-)Leitung und Schutz des jungen Menschen durch sofortige 
Abwendung der Unrechtssituation nach § 8a und 8b SGB VIII. Verwenden Sie die Empfehlungen Ihres 

zuständigen Jugendamtes.

Offene Kommunikation 
Akteur*innen in der Pflegekinderhilfe auf Einhaltung von Standards aufmerksam machen

In Fällen (sexualisierter) Gewalt 
siehe Flussdiagramm: Winter, Veronika; 
Wolff, Mechthild (2018): Intervention.  
In: Oppermann, C.; Winter, V.; Harder, C.; 
Wolff, M.; Schröer, W. (Hrsg.): Lehrbuch 
Schutzkonzepte in pädagogischen Orga­
nisationen. Weinheim: BeltzJuventa,  
S. 245 ff. 

Zuständige Fachkräfte:  
Einleitung von adäquaten, 

möglichen arbeitsrechtlichen 
Santionsmaßnahmen, 

Entschuldigungen, 
Wiedergutmachung, 

Entschädigung einleiten.

Bei nicht bestätigter Vermutung

Auf Ombudsstellen, als weitere 
Anlaufstellen für Betroffene, 

verweisen. 
Weiter aufmerksam bleiben!

Geschädigte:
Informieren junger Menschen 
über gezogene Konsequenzen 
aus Unrechtssituationen und 

über ihre Rechte.

In Fällen von Übergriffen und 
Grenzverletzungen

Pflegeeltern: 
z.B. Beratungen, 

Qualifizierungsmaßnahmen, 
Beendigung des 

Pflegeverhältnisses.

Wer kann das Tool wie nutzen? 
Das Flussdiagramm zum Vorgehen im Pflegekinder
dienst bei möglichen Rechtsverletzungen junger Men
schen nach § 37b SGB VIII kann neuen Fachkräften 
in einem Einarbeitungsgespräch erläutert werden. Es 
kann auch Bestandteil einer Willkommensmappe für 
neue Fachkräfte sein. Das Flussdiagramm sollte auch 
allen anderen Akteur*innen in der Pflegekinderhilfe zur 
Verfügung gestellt werden, damit sie ihr Handeln darauf 
abstimmen können. Auch Pflege- und Herkunftseltern 
sollte das Flussdiagramm erläutert werden.    
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